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A, B, C Schüler zu stiften; theils sollte dadurch der

Schulmeister um etwas entlastet werden, theils wollte man
den Kindern von reiferm Verstände, Gelegenheit verschaffen,

- ihre Schulzeit mit mehreren; Nutzen hinzubringen. Die
Vorgesezten unserer Gemeinten haben eine sehr eingeschränkte

Gewalt. Ihre Absichten mögen noch so gut seyn, so

stranden ihre Anschläge dennoch sehr oft. Das Gutachten

mußte der Gemeinde vorgelegt werden. Es konnte solches

aus Gründen nicht so geradehin geschehen. Man fand

also rathsam, derselben die Wahl zu überlassen: entweder

die gemeldete Privatschule zu errichten, oder die Kinder?

welche das fünfte Jahr' noch nicht angetreten, von der

gemeinen Schule zu entfernen. Man wählte das leztere.

Denn jene würde etwa fl. i; jährliche Ausgaben verur-
sacht haben. Grunds genug, das ganz« Projekt zu zer-

Nichten. Selten denkt man ökonomischer, als bei derglei-

chen Vorfällen.

(Die Fortsetzung folgt.

Bewahrtes Mittel wider das podagra.

Mehrere Personen, die vom Podagra geplagt waren,
Haben aus eigener Erfahrung die Blätter vom Eschbaum

von so guter Wirkung befunden, daß sie durch iz Jahre
von allen Zufällen befreiet blieben. Der Gebrauch dieses

Mittels ist weder unangenehm, noch beschwerlich. Man
sammelt die Blätter im Oktober, und läßt sie alsdann im

Schatten ertrocknen. Man thut deren ohngefähr in
einen halben Schoppen stehendes Wasser, läßt es ein paar-
mal aufwallen, vermischt diesen Thee mit Zucker oder mit
Eibischstrup, und trinkt ihn in der Frühe nüchtern. Man
muß dabei täglich eine mäßige Bewegung nzacheit.
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